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Die Vorlesung führt zunächst in die Veränderungen ein, die sich in der Epoche der 

Aufklärung für das christliche Weltbild ergaben, um dann zu dem epochalen Umbruch der 

Französischen Revolution und der Säkularisation überzuleiten. Ein zweiter Schwerpunkt der 

Vorlesung wird der Prozess sein, in dem die Katholiken im 19. Jahrhundert in der 

Auseinandersetzung mit den Nationalstaaten und der Industriellen Revolution neue 

theologische Denkmuster und Sozialformen entwickelten. In einem kurzen Ausblick wird sich 

die Vorlesung mit dem Aufstieg des Nationalsozialismus und der Reaktion von Kirchen und 

Katholiken darauf befassen.  

Die Vorlesung ist eine Pflichtvorlesung für den M.Theol.-Studiengang und kann als 

Vertiefungsvorlesung für den BA-Studiengang gewählt werden. 

 ______________ 
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